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GOTTESDIENSTE

	R Freitag, 11. Februar
19.00	 Schinznach-Dorf, Friedhofskapelle 

Schinznach-Bad
Taizé-Feier

	R Samstag, 12. Februar
17.00	 Brugg

Beichtgelegenheit (A. Kaczor)
18.00	 Brugg

Eucharistiefeier (A. Kaczor), mit Zerti-
fikatspflicht! 
Dreissigster für: Margrit Marcolongo 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die 
Unterstützung der Seelsorge

18.00	 Windisch
Gottesdienst (V. Furrer) 
Diözesanes Kirchenopfer für die 
Unterstützung der Seelsorge 
mit Anmeldung

	R Sonntag, 13. Februar
09.15	 Birrfeld

Slowenischer Gottesdienst
09.30	 Windisch

Eucharistiefeier (A. Kaczor) 
Diözesanes Kirchenopfer für die 
Unterstützung der Seelsorge 
mit Anmeldung

10.30	 Riniken, Kirchliches Zentrum Lee
Gottesdienst (Ch. Kaufmann und A. 
Baldinger Fuchs) 
Kollekte: Diöz. Kirchenofper für die 
Unterstützung der Seelsorge

Für die Erhaltung der Schöpfung sensibilisieren
Als Mitglied des Umwelt-
teams ist es meine Aufgabe 
die Katechese zu vertreten 
und den gemeinsamen Aus-
tausch sicherzustellen. Im Be-
reich der Katechese betrifft 
dies zwei Handlungsfelder. 
Einerseits setzen auch wir Ka-
techeten und Katechetinnen 
die Vorgaben des «Grünen 

Güggels» um. Das heisst konkret, wir reduzieren den Papier- und Materialverbrauch, 
planen unsere Anlässe ressourcenschonend und achten bei der Produktwahl auf 
Herstellung, Lieferweg und Rezyklierbarkeit. Regional, saisonal und nachhaltig sind 
hier die Schlagworte. Andererseits ist es uns ein Anliegen, die Kinder und Jugend-
lichen im Religionsunterricht für die Thematik «Erhaltung der Schöpfung» zu sensi-
bilisieren. Hierzu haben wir gemeinsam Aufgabensets zum erwähnten Thema erar-
beitet. Für alle Stufen (Zyklen) und natürlich auf der Grundlage des Lehrplans für 
den konfessionellen Religionsunterricht und die Katechese, kurz LeRUKa. So lässt 
sich sagen, der «Grüne Güggel» ist für uns in der Katechese zum stetigen und wert-
vollen Wegbegleiter geworden. 
Fabien Daetwyler, Katechet RPI, Mitglied Umweltteam

7 Wochen leichter leben
Wollt ihr als Paar oder als Fa-
milie die Fastenzeit bewusst 
nutzen und 7 Wochen «leich-
ter leben»? Etwas Neues aus-
probieren? Für euch selbst 
und miteinander? Dazu lädt 
in diesem Jahr eine besondere 
Fastenaktion ein. 
So geht’s: Nach der On-
line-Anmeldung erhält man 

während der Fastenzeit jede Woche kostenlos eine Nachricht zugeschickt. Mit Ge-
sprächsinspirationen, Ideen zum zusammen Ausprobieren, Gebetsgedanken. Als 
Anregungen für die Partnerschaft oder die ganze Familie. 
Anmeldungen und Infos unter: www.7wochenleichter.de (mad)

Pastoralraum Region Brugg-Windisch
Pastoralraumleiterin a. i.
Dorothee Fischer | TEL  076 426 04 09
MAIL  dorothee.fischer@kathbrugg.ch

Leitender Priester
Ambrose A. Olowo | TEL  056 460 00 52
MAIL  priester@kathbrugg.ch

Seelsorgerliche Notfallnummer
TEL  079 924 08 16

Kommunikation
Pierre Reift I TEL  056 462 56 56
MAIL  sekretariat.pastoralraum@kathbrugg.ch

Soziales und Umwelt
Iris Bäriswyl  | TEL  056 441 56 20
MAIL  iris.baeriswyl@kathbrugg.ch

Wegbegleitung
Beatrice Bieri  | TEL  078 761 43 24 
MAIL  beatrice.bieri@kathbrugg.ch

Jugendarbeiter
Jürgen Walzer | TEL  077 501 28 83
MAIL  juergen.walzer@kathbrugg.ch

KRSD Region Brugg-Windisch
Betânia Figueiredo | TEL  056 450 94 09 
MAIL  krsd.brugg@caritas-aargau.ch

Verwaltung Kirchgemeinde
TEL  056 441 12 55
MAIL  verwaltung@kathbrugg.ch
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10.30	 Schinznach-Dorf
Gottesdienst (E. Lindner), 
anschl. Klara-Apéro 
Kollekte: Unterstützung Seelsorge

11.00	 Birrfeld
Eucharistiefeier (A. Kaczor) 
Kollekte: Diöz. Opfer für die Unterstüt-
zung der Seelsorge

11.00	 Brugg
Gottesdienst (V. Furrer) 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die 
Unterstützung der Seelsorge

11.00	 Windisch
Santa Messa 
Con Certificato

	R Montag, 14. Februar
20.00	 Windisch

Kontemplation in der Kapelle

	R Dienstag, 15. Februar
09.00	 Brugg

Gottesdienst (E. Lindner) mit dem Frau-
enverein, anschliessend Rosenkranzgebet

09.30	 Windisch
Eucharistiefeier im Lindenpark 
(A. Kaczor)

17.00	 Windisch
Rosenkranzgebet

19.30	 Windisch
Recita del Santo Rosario

	R Mittwoch, 16. Februar
09.00	 Birrfeld

Eucharistiefeier (A. Kaczor) mit an-
schliessendem Kaffeetreff

09.00	 Schinznach-Dorf
Gottesdienst (E. Lindner), 
anschl. Klara-Kaffee

09.00	 Windisch
Gottesdienst (D. Fischer)

	R Donnerstag, 17. Februar
18.30	 Windisch

Eucharistische Anbetung
19.00	 Windisch

Eucharistiefeier (A. Kaczor)

	R Freitag, 18. Februar
09.00	 Windisch

Eucharistiefeier (A. Kaczor) 
anschliessend Rosenkranzgebet

18.00	 Riniken, Kirchliches Zentrum Lee
Eucharistiefeier (A. Kaczor)

	R Samstag, 19. Februar
17.00	 Birrfeld

Santa Messa

Stimme des Kirchenvolks wurde gehört

Zwei Wochen nach Veröffentlichung des Ergebnisses der Befragung des Kirchen-
volkes (gfs.bern) liegt mit dem diözesanen Schlussbericht auch die Eingabe des Bis-
tums Basel an die Bischofskonferenz vor. An der synodalen Versammlung in Basel 
vom 20.-22. Januar, die über die Ergebnisse aus den Dialoggruppen in einer offenen 
und engagierten Gesprächsatmosphäre diskutierte und dringliche Handlungsanlie-
gen formuliert hat, war auch Maria Daetwyler dabei. Sie fasst die Arbeit der synoda-
len Versammlung so zusammen: «Der wichtigste Auftrag der Versammlung in Basel 
war, dass wir gut hören und aufnehmen, was die Menschen im Bistum Basel in den 
Gruppengesprächen vom gfs.bern eingegeben haben: Ihre Stimmen, ihre Wahrneh-
mung und Impulse für die Zukunft der Kirche in unserem Bistum. 
Von allen Angereisten war ein guter Geist in Basel spürbar, sich dieser Anliegen 
wirklich anzunehmen, Minderheitenmeinungen ebenso wie grosse Hauptgedanken 
aus der Umfrage in den Blick zu bekommen und stehen zu lassen und die Haupt-
anliegen auf dem synodalen Weg weiter zu tragen. Wir haben uns von früh morgens 
bis spät abends im Gebet und in Diskussionen bemüht, diesem Auftrag gerecht zu 
werden. 
Besonders bewegt hat mich, wie viele Menschen aus den Gruppengesprächen unse-
res Bistums sich wünschen, dass unsere Kirche in Zukunft offener und einladender 
wird und wirkt. Und wie viele zugleich deponiert haben, dass das in ihrer Erfahrung 
und Wahrnehmung leider oft anders ist. Insbesondere im Blick auf höhere Hierar-
chieebenen in der katholischen Kirche, wenn es um Sexualmoral, Geschlechter- und 
Macht- und Ämterfragen geht. 
Glaubwürdigkeit war ein grosses Stichwort, ebenso wie Transparenz, verständliche 
Sprache und Teilhabe. Und der Impuls, theologische, sozial- und humanwissen-
schaftliche Erkenntnisse der letzten Jahrzehnte in die kirchliche Lehre einfliessen 
zu lassen. 
Basel war ein Schritt auf dem synodalen Weg, der weiter gehen soll und der nach 
vorne gerichtet war. Und ich möchte allen ganz herzlich Danke sagen, die sich auf 
diesem synodalen Weg bisher beteiligt haben und weiter dran bleiben! Und allen, 
denen die Zukunft unserer Kirche weiter so am Herzen liegt und die sich einbringen 
mit dem, was sie bewegt.»
Die aus Sicht des Kirchenvolkes und der synodalen Versammlung des Bistums re-
levanten Aspekte sind in den zehn Themenfeldern aufgenommen und verdichtet 
worden. Wichtige identifizierte Handlungsfelder wie die Gleichstellung der Frauen 
oder die institutionalisierte Teilhabe aller an Entscheidungsprozessen werden in ver-
schiedenen Themenfeldern als dringliche Anliegen formuliert. Die Eingabe sowie 
weitere Informationen zum synodalen Prozess finden Sie auf unserer Website. (pr)
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18.00	 Brugg
Eucharistiefeier (A. Kaczor) 
Kollekte: Gehörlosenseelsorge

18.00	 Windisch
Gottesdienst (E. Lindner) 
mit Anmeldung  
Kollekte: Kovive

	R Sonntag, 20. Februar
09.30	 Windisch

Eucharistiefeier (A. Kaczor) 
mit Anmeldung 
Kollekte: Kovive

10.30	 Schinznach-Dorf
Valentins-Gottesdienst (E. Lindner), 
musikalisch umrahmt vom 
Franziskus-Chor, anschl. Liebes-Apéro 
Kollekte: Philipp Neri Stiftung

11.00	 Birrfeld
Eucharistiefeier (A. Kaczor) 
Kollekte: Kovive

11.00	 Brugg
Gemeinsamer Gottesdienst (A. Koh-
ler/M. Daetwyler) mit Menschen mit 
einer Gehörbeeinträchtigung 
Kollekte: Gehörlosenseelsorge

11.00	 Windisch
Santa Messa 
Con Certificato

	R Montag, 21. Februar
20.00	 Birrfeld

Internationaler Rosenkranz
20.00	 Windisch

Kontemplation in der Kapelle

	R Dienstag, 22. Februar
09.00	 Brugg

Eucharistiefeier (A. Olowo) mit dem 
Frauenverein, anschliessend Rosen-
kranzgebet

17.00	 Windisch
Rosenkranzgebet

19.30	 Windisch
Recita del Santo Rosario

	R Mittwoch, 23. Februar
09.00	 Windisch

Eucharistiefeier (A. Olowo)

	R Donnerstag, 24. Februar
10.00	 Birrfeld, Haus Eigenamt, Lupfig

Andacht
19.00	 Windisch

Eucharistiefeier (A. Olowo)

Am 20.2. können Sie mit-mischen!
Unser Leben ist vielfältig – 
bunt gemischt. Vielleicht 
lohnt es sich, einmal genauer 
hinzuschauen. Und zu fra-
gen:  Mein Leben, ist das ei-
gentlich eine gute Mischung? 
Am 20.2. um 11 Uhr feiern 
wir als hörende und hörbe-
einträchtigte Menschen zu-
sammen Gottesdienst. Das 
Motto ist «Die Mischung 

macht's». Vor Gott und mit Blick in die Bibel suchen wir ein ausgewogenes Le-
bensrezept. Es wird ein ansehnlicher Gottesdienst. Mit Beamerunterstützung 
zum Mitlesen, in gesprochenem Wort und mit Gebärden, mit Musik und Kom-
munionspendung. Alle sind herzlich willkommen: Schön, wenn Sie mit-mischen! 
Maria Daetwyler und Anita Kohler (Gehörlosenseelsorge Nordwestschweiz)

Versöhnlich(er) leben
…das ist ein grosser An-
spruch und Ziel der Fasten-
zeit, auf die wir uns als 
Christen mit grossen Schrit-
ten zu bewegen. Zwei Linien 
zeichnet Jesus auf diesem 
Weg vor: Er geht bedigungs-
los auf jeden Menschen zu, 
egal ob schuldig, ausge-
schlossen, marginalisiert 
oder sogar feindlich gesinnt. 

Gleichzeitig ruft er alle Menschen selbst zur Umkehr und Heiligung auf: «Die 
Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe. Kehrt um, und glaubt an das Evange-
lium.» (Mk 1,15)
Es ist auch ein brandaktuelles Thema in unserer Kirche und in unserer Gesell-
schaft, ja der ganzen Welt. Wie können wir alle besser darin werden? Was hilft 
und was erschwert unsere Versöhnungsbemühungen? Was kann uns mehr Frie-
den bringen? Eine spannende Konferenz in Bern mit christlichen Bezügen geht 
dieser aktuellen Spur am 11. und 12. Februar nach. Mehr Informationen unter 
www.versoehnt.ch.
Hilf uns, Herr, unsere engen Ansichten, unsere Vorurteile über uns selbst und einander, sowie 
über unsere Welt aufzugeben und alles mit neuen Augen zu sehen. 
(Aus einem Gebet der Jesuiten) (mad)

Foto: www.stockadobe.com

Foto: www.pixabay.com

D

Brugg �St. Nikolaus
Seelsorge
Maria A. Daetwyler
MAIL  maria.daetwyler@kathbrugg.ch

Sekretariat
Manuela Herzig, Pierre Reift | TEL  056 462 56 56
MAIL  kirchenzentrum.brugg@kathbrugg.ch
Mo – Do 8.00 – 11.30, 13.30 – 17.00 | Fr 8.00 – 11.30

	 WEB  www.kathbrugg.ch
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	R Freitag, 25. Februar
09.00	 Brugg

Eucharistiefeier (A. Olowo), anschlies-
send Rosenkranzgebet

	R Samstag, 26. Februar
10.00	 Riniken, Kirchliches Zentrum Lee

Fiire mit de Chliine  
Herzliche Einladung zur ökumenischen 
Feier. Diesmal feiern wir mit Nico eine 
kleine Fasnacht - lasst euch überraschen. 
Nico und das Team freuen sich riesig, 
euch mit der ganzen Familie zu sehen.

17.00	 Birrfeld
Santa Messa

18.00	 Brugg
Gottesdienst (V. Furrer) 
Jahrzeit für: Jure Petricevic 
Gedächtnisse für: Roland Neuhaus, 
Gertrud und Walter Neuhaus, Beda 
Schneider 
Kollekte: Diöz. Opfer für die Arbeit der 
Räte und Kommissionen

18.00	 Windisch
Eucharistiefeier (A. Olowo und F. Her-
zog) Tauferneuerung unserer Erstkom-
munikanten 2022 der 3. Klasse 
Diöz. Kirchenopfer für die Arbeit in den 
Räten und Kommissionen 
Anmeldung erforderlich

	R Sonntag, 27. Februar
09.00	 Riniken, Kirchliches Zentrum Lee

Eucharistiefeier (A. Olowo) 
Kollekte: Diöz. Kirchenopfer für die 
Arbeiten der Räte und Kommissionen

09.30	 Windisch
Gottesdienst (V. Furrer) 
Diöz. Kirchenopfer für die Arbeit in den 
Räten und Kommissionen 
mit Anmeldung

10.00	 Windisch
Ökumenisches Taizé-Gebet 
in der ref. Kirche Hausen

11.00	 Birrfeld
Gottesdienst (V. Furrer) 
Dreissigster für Maria Wülser 
Kollekte: Diöz. Opfer für die Arbeit der 
Räte und Kommissionen

11.00	 Brugg
Eucharistiefeier (A. Olowo und A. Di 
Paolo), anschliessend Chilekafi, mit 
Zertifikatspflicht! 
Kollekte: Diöz. Opfer für die Arbeit der 
Räte und Kommissionen

11.00	 Windisch
Santa Messa 
Con Certificato

Rosenkranzgebet am Freitag
Ab 18. Februar können Sie je-
weils nach dem Freitag-Got-
tesdienst gemeinsam mit an-
deren Gläubigen den 
Rosenkranz beten. Das Per-
lengebet gibt Kraft für den 
Alltag, Trost in Krankheit, 
Trauer und Leid und Zuver-
sicht für jeden neuen Tag.

Windisch ��St. Marien
Seelsorge
Dorothee Fischer | TEL  076 426 04 09
MAIL  dorothee.fischer@kathbrugg.ch

Sekretariat
Ruth Gnädinger, Corinne Oggenfuss 
TEL  056 460 00 50
MAIL  kirchenzentrum.windisch@kathbrugg.ch

	 Mo – Fr 8.30 – 11.30 | Mo – Do 13.30 – 16.30
	 WEB  www.kathbrugg.ch

Vorausblick: Morgenpilgern in der Fastenzeit
Haben Sie Lust, den Morgen 
ganz bewusst zu starten? Mit 
ein paar Schritten in der Na-
tur, Ruhe und richtungswei-
senden Gedankenanregun-
gen? 
Dann sind Sie herzlich ein-
geladen: zu den ökumeni-
schen Freitagmorgenanläs-
sen «7 mal 7 vor 7». Je also 
um 6.53 Uhr am Freitag 

treffen wir uns in der Fastenzeit in der St. Nikolaus-Kirche in Brugg. Vor dem 
Hungertuch. Es gibt einen kurzen Gedanken und ein Lied in der Kirche, dann 
gehen wir los: Der Aare nach nehmen wir ein bisschen Weg unter die Füsse, mit 
kleinen Stationen. Ein Stück Weg in Stille, dann auch mit Austauschmöglichkeit. 
Um 8 Uhr sind wir zurück und können in den Alltag starten. Oder gemeinsam 
Kafi und Gipfeli geniessen.  Kommen Sie gerne dazu! 
Termine:  4., 11., 18. und 25. März, 1., 8. und 15. April. 
Man kann einmal kommen, oder immer. So, wie es passt. Ganz spontan. (mad)

Gedanke der Woche
Chancen sind wie Sonnenuntergänge. Wer zu lange wartet, verpasst sie.

Kollekten Januar Brugg, Riniken, Schinznach-Dorf
01./02. Inländische Mission	 673.20
08./09. Missio Sternsinger	 668.30
15./16. Solidarität MuKi	 621.20

22./23. Kollegium St. Charles	 571.10
29./30. Solidaritätfonds Caritas	 734.50
Antonius Januar	 1'062.85

Foto: www.pixabay.com

D
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13.30	 Birrfeld
Tauferneuerung der EK Kinder aus 
Lupfig/Scherz

15.00	 Birrfeld
Taufereneuerung der EK Kinder aus 
Birr und Mülligen (Gruppe V. Furrer)

16.30	 Birrfeld
Tauferneuerung der EK Kinder aus Birr 
(Gruppe M. Dörfer)

17.00	 Windisch
SONNTIG! Zäme fiire

VERANSTALTUNGEN

	R Montag, 7. Februar
20.00	 Schinznach, KiZ St. Franziskus,  

Chorprobe
Probe Franziskus-Chor im Pfarreiheim 
(Achtung: trotz Sportferien!)

	R Donnerstag, 17. Februar
14.00	 Kirchliches Zentrum Lee, Ökumeni-

scher Träff
Spannende Unterhaltung mit Krimiauto-
rin Ina Haller 
Ina Haller aus Aarau liest aus ihrem 
Buch «Aargauer Abgründe» und gibt 
zusätzlich eine kleine Kostprobe aus dem 
neuen Krimi «Liestaler Gold», der am 01. 
März 2022 erscheinen wird. Die Autorin 
erzählt danach etwas über sich und gibt 
Einblick in ihr Schaffen. Gerne beant-
wortet sie auch Fragen aus der Runde. 
Der Anlass findet mit 2G-Zertifikats-
pflicht statt. Bitte melden Sie sich bis am 
17. Februar beim Sekretariat der Refor-
mierten Kirche Umiken an.

14.30	 Ref. Kirchgemeindehaus Windisch, 
Caffè Compagnia
Treffen für alle verwitweten und allein-
stehenden Menschen. Vielfältige The-
men und Gespräche erwarten Sie.

	R Montag, 21. Februar
20.00	 Pauluskirche, Lupfig, Internationaler 

Rosenkranz
Gemeinsam beten wir den Rosenkranz 
in verschiedenen Sprachen.

20.00	 Schinznach, KiZ St. Franziskus,  
Chorprobe
Probe Franziskus-Chor im Pfarreiheim

Geistlicher Impuls für heute
Seit Beginn der Pandemie schreiben Mitglieder des Pastoralteams regelmässig 
geistliche Impulse, die auf unserer Webseite veröffentlicht werden: Nahrung für 
die Seele, sich auf das Wesentliche besinnen.
Neu liegen diese Impulse, die aktuell jeweils Montag und Donnerstag er-
scheinen, ausgedruckt bei uns in der Kirche und in der Kapelle auf. So kön-
nen noch mehr Menschen von diesen kostbaren Gedankenperlen profitieren. 
Nehmen Sie also gerne bei ihrem nächsten Besuch in der Kirche eine Kopie für 
die persönliche Besinnung mit!

«Denn Menschen wie ihnen gehört das Reich Gottes»
Immer wieder stellt sich im 
Katecheseteam, aber auch in 
der Gruppe Familienvielfalt 
die Frage, wie wir unser An-
gebot den Familien mit klei-
nen Kindern näherbringen. 
Was brauchen junge Fami-
lien und welche Wünsche 
haben sie an die Kirche? Ei-
nes ist uns klar und das pfle-

gen wir seit einigen Jahren in unseren Projekten: Die Kinder sind bei uns herz-
lich willkommen, sie sollen sich wohl fühlen und einen geeigneten Platz haben. 
«Denn Menschen wie ihnen gehört das Reich Gottes» (Mk 10,14).
Die kleine Kinderecke in der Kirche, die wegen der Pandemie abgeräumt wurde, 
ist wieder da. Neu begegnen sie auch im Foyer unseres Kirchenzentrums einer 
Ecke, die wir für die Kleinsten eingerichtet haben. Zusammen mit dem Spiel-
turm auf dem Kirchenplatz bieten unsere Kinderecken eine gute Möglichkeit bei 
uns zu verweilen. Wir freuen uns, wenn sie belebt werden.

Ökumenische Fastenwoche in Windisch
Auch dieses Jahr findet vom 12. bis 18. März eine ökumenische Fastenwoche 
in Windisch statt. Sie steht neu unter der Leitung von Claudia Ballerini. Da die 
reformierte Kirche wegen der Renovation der Orgel nicht zur Verfügung steht, 
finden die täglichen, abendlichen Treffen während einer kurzen Wanderung von 
höchstens einer Stunde statt. Das verhilft dem fastenden Körper zur nötigen und 
wohltuenden Bewegung, erlaubt dennoch und je nach Wunsch einen Gedanken-
austausch oder Schweigen. Das erste Treffen findet am Samstag, 12. März 
um 18.30 Uhr vor der reformierten Kirche in Windisch statt. Eine Anmel-
dung ist erwünscht an: Claudia Ballerini Pedrozzi, Dorfstr. 66a,  5210 Windisch. 
Tel. 077 437 56 72   cballerini@bluewin.ch.

Öffnungszeiten Sekretariat Sportferien
Noch bis 18. Februar ist das Sekretariat in Windisch jeweils von 8.30 bis 11.30 
Uhr geöffnet. Falls Sie einen anderen Termin wünschen, bitten wir Sie um einen 
Anruf. Wir finden bestimmt eine Lösung, herzlichen Dank.
Wir wünschen Ihnen weiterhin schöne und erholsame Ferien.

Kollekten Januar 2022
02. Epiphanieopfer/Inl. Mission	 269.60
09. Solidaritätsfonds 
      Mutter und Kind	 203.25
16. Kantonstreffen 
      Jungwacht Blauring	 392.45

22. Kollegium St. Charles	 114.90
23. Ökum. Gottesdienst 
      Flüchtlinge Griechenland	 853.00
30. Caritas Aargau	 348.50
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Mehr News aus 
Ihrer Pfarrei täglich
aktualisiert im Internet:
www.kathbrugg.ch
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Wie alles begonnen hat – Erinnerung an die Taufe
Seit dem letzten Sommer 
sind unsere Kinder der 3.
Klasse auf dem Weg zur 
Erstkommunion. Dabei ha-
ben sie schon viel Neues, 
Schönes und Interessantes 
rund um den Glauben und 
das Sakrament der Eucharis-
tie gelernt. Es ist spannend 
zu entdecken, wie diese tau-

sende von Jahren alten Geschichten auch heute noch wichtig sind und was diese 
für uns bedeuten. Ganz am Anfang von diesem Weg als Christin und Christ 
steht das Sakrament der Taufe. An diesen Anfang erinnern sich unsere 32 Erst-
kommunionkinder am 27. Februar. In diesem wichtigen und feierlichen Moment 
werden die Kinder mit ihrer Taufkerze in der Hand selber vor Gott stehen und 
«Ja» zu ihrem Glauben sagen. Was ihre Eltern, Patinnen und Paten bei der Taufe 
begonnen haben, möchten sie jetzt selber weiterführen. Wir sind als Gemeinde 
eingeladen, unsere Erstkommunionkinder in unsere Gebete mit einzuschliessen 
und sie so auf ihrem wichtigen Weg zu Gott und Jesus zu unterstützen.

Love is in the air
Der Valentinstag steht vor 
der Tür. Ein Tag, den ich vor 
allem mit Blumen, Schokola-
de und rosa Herzen verbin-
de. Doch was gefeiert wird 
ist ja eigentlich nicht das 
Materielle, sondern die Lie-
be. Die Liebe zwischen zwei 
Menschen und auch die Lie-
be zwischen Gott und 

Mensch ist das zentrale Thema in der Bibel. Nehmen wir doch diesen Anlass als 
Gelegenheit, unsere verschiedenen Lieben wieder zu entdecken und ihnen Zeit 
zu schenken. Sei das die Liebe zu Gott, zu einem Mitmenschen, zu einem guten 
Buch oder zu einem Hobby. Vor allem aber dürfen wir nicht vergessen, uns selber 
zu lieben.

Kollekten im Januar 2022
01. Inländische Mission	 233.40
09. Solidaritätsfonds Mutter+Kind	 90.00
16. Kollegium St. Charles	 130.00

23. Acat	 60.30
30. Caritas Aargau	 160.00
 
Herzlichen Dank für Ihre grosszügi-
gen Spenden!

Birrfeld �Pauluskirche
Seelsorge
Vanessa Furrer | TEL  056 444 86 69
MAIL  vanessa.furrer@kathbrugg.ch

Sekretariat
Johanna Ruflin | TEL  056 444 86 58
MAIL  kirchenzentrum.paulus@kathbrugg.ch
Di 8.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 | Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr

	 WEB  www.kathbrugg.ch

	R Dienstag, 22. Februar
14.00	 Schinznach, Turnhalle Oberflachs, 

Seniorentheater «Herbschtrose»
wg-wahnsinn.ch 
Ein Lustspiel in einem Akt von Claudia 
Gysel. Herzliche Einladung! 
Achtung: Der Spielort ist in der Turnhalle 
Oberflachs und nicht wie gewohnt in unse-
rem Kirchenzentrum!

	R Freitag, 25. Februar
18.30	 Brugg, Kreativkurs Zentangle

Organisiert vom Frauenverein. Durchge-
führt von Irina Suhi Grogg im Pfarrei-
zentrum St. Nikolaus. Zentangle ist eine 
entspannende Zeichenmethode. Der 
Kurs ist auch für Kinder ab 10 Jahren 
geeignet. Bitte die aktuellen Coronare-
geln beachten! 
Kosten inkl. Material: 
Fr. 60.00 Mitglieder 
Fr. 65.00 Nichtmitglieder 
Auskunft und Anmeldung bis Sonntag, 
20. Februar bei Corinne Biland, 
Tel. 079 366 58 04 
corinne.biland@bluewin.ch

	R Samstag, 26. Februar
11.00	 Brugg, in und um die Stadtkirche

Geschichten, Spiel und Spass – ökume-
nischer Samstagstreff für Kinder von 5 
bis 9 Jahren. Treffpunkt beim Pavillon 
vor dem Eingang zum ref. Kirchgemein-
dehaus. Infos auf www.kathbrugg.ch

14.00	 Brugg, Bahnhofstrasse 4
Beauty? Beauty! Mädchentreff für 
Jugendliche von 12 bis 18 Jahren. Infos 
bei Marija Runje, 076 205 25 95 oder 
marija.runje@kathbrugg.ch.

   

LEBENSEREIGNISSE

Unsere Taufen
Joris Rey, geboren am 9. April 2013, 
aus Brugg, getauft am 5. Februar 
2022 in der Kirche St. Nikolaus in 
Brugg. 
Wir heissen Joris in der Gemein-
schaft der Kirche herzlich willkom-
men. Der ganzen Familie wünschen 
wir viel Glück und Freude. Gottes 
Segen begleite sie alle.

D
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4. und 5. Klasse in der Adventszeit
Auch dieses Jahr haben die 
Schülerinnen und Schüler 
der 4. und 5. Klasse die Got-
tesdienste und Feiern in der 
Adventszeit zusammen mit 
uns Katechetinnen, Nicole 
Serratore und Jessica Majo-
rino, vorbereitet und liebe-
voll mitgestaltet. Sie waren 
dabei zum Start der Ad-

ventszeit am ersten Adventssonntag in einer sehr schönen Messfeier mit Pfarrer 
Ambrose Olowo, in der die Adventskränze gesegnet worden sind. Sie haben für 
die Gemeinde bei der Roratefeier am 15. Dezember in einer sehr besinnlichen 
Feier zum Thema «Mache dich auf und werde Licht» mit der Seelsorgerin Anna 
Di Paolo die biblischen Figuren vorgestellt, die auf Jesus, als Retter des Volks 
Israels, gewartet haben. Sie haben mit der Gemeinde gebetet und für sie Gläser 
dekoriert, die als Windlicht in der Feier gedient haben und am Ende der Feier 
den ganzen Saal warm beleuchtet haben und von allen Anwesenden nach Hause 
mitgenommen wurden.
Dieses Jahr haben am 19. Dezember die Schülerinnen und Schüler mit dem Frie-
denslicht  einem Umzug durch Riniken gemacht. Leider hat niemand auf uns ge-
wartet und das Licht entgegengenommen. Aber viele sind zu einer sehr eindrück-
lichen Feier mit Anna Di Paolo um 19.00 Uhr im Kirchlichen Zentrum Lee dazu 
gekommen und haben sich zusammen mit den Schülerinnen und Schülern mit dem 
Thema «Friede: ist nicht nur ein Wort. Friede sind Worte und Taten.» auseinander 
gesetzt.  Sie haben eine kleine Pantomime zum Thema gespielt, Lieder gesungen 
und die Fürbitten vorgetragen.
Wir danken  den Schülerinnen und Schülern für ihre Bereitschaft im Gottesdienst 
und bei den Feiern mitzuwirken. Mit ihrer Freude und Begeisterung haben sie dazu 
beigetragen, dass eine sichtbare und liebevolle Wirkung erzeugt werden konnte. 
Ebenso danken wir ihren Eltern, die sie begleitet haben. Wir sind gespannt auf die 
kommenden Feiern  mit ihnen in der Fastenzeit.

Synodaler Prozess 
Auch wir folgten in unserem Kirchenzentrum   dem Aufruf von Papst Franziskus 
und begingen den synodalen Prozess gemeinsam. An zwei Abendanlässen ka-
men insgesamt 10 Personen aus unserem Gebiet und diskutierten hauptsächlich 
die Fragen zu den Themenfeldern «Weggefährten» und «Zuhören». Die Gesprä-
che fanden jeweils in angeregter, offener Atmosphäre statt. Ebenso nahmen in 
unserem Kirchenzentrum auch die Jugendlichen verschiedener Religionsunter-
richtsklassen teil und die Minischar hat einen Abend dazu gestaltet. Unser Kir-
chenzentrum Brugg-Nord hat damit einen guten Beitrag an das Gesamtergebnis 
beigetragen. Die Studie die das gfs.bern im Auftrag des Bistums Basel veröffent-
licht hat ist online als PDF abrufbar: wir-sind-ohr.ch

Riniken ��Brugg-Nord
Seelsorge
Anna Di Paolo | TEL  056 441 88 42
MAIL  anna.dipaolo@kathbrugg.ch

Sekretariat
Monika Schilling | TEL  056 441 88 70
MAIL  kirchenzentrum.riniken@kathbrugg.ch
Mo, Mi, Do 8.00 – 11.00 Uhr

	 WEB  www.kathbrugg.ch

Unsere Verstorbenen
Maria Wülser, geb. Summer, geb. 
21. Mai 1929, von Birrhard, † 20. Ja-
nuar 2022; Pietro Vecchio, geb. am 
3. Oktober 1931, von Lupfig, † am 
23. Januar 2022; Giovanna Manu-
kian-Tinelli, geb. 28. Juli 1923, von 
Umiken,  † 21. Januar 2022; Mar-
garetha Schumacher-Kümin, geb. 
am 19. Juni 1941, von Windisch, mit 
Aufenthalt in Fislisbach, † am 29. 
Januar 2022. 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und 
das ewige Licht leuchte ihnen.

DATUM VORMERKEN!

	R Weltgebetstag, Freitag, 4. März

Ein Komitee von Frauen aus England, 
Wales und Nordirland hat die Liturgie des 
diesjährigen Weltgebetstags geschaffen: 
Frauen aus Ländern mit verschiedenen 
Sprachen, Kulturen und Regierungen. Sie 
haben ihre je eigene Geschichte und doch 
sind sie miteinander verknüpft, mal kriege-
risch, mal friedlich. Gemeinsam ist ihnen, 
dass ihre Bevölkerung durch Kolonialge-
schichte und die Aufnahme von Flüchtlin-
gen multikulturell und multireligiös ist. 
Ihre Freude darüber wird in der Feier 
spürbar. Gleichzeitig werden aber auch die 
sozialen Unterschiede und Ausgrenzungen 
benannt. Da hinein spricht Jeremia 29,11 
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung ge-
ben.» 
In unserem Pastoralraum finden an fol-
genden Orten Feiern statt:
19 Uhr, Chrischona-Gemeinde, Brugg 
19 Uhr, Reformierte Kirche, Veltheim 
19.30 Uhr, Reformierte Kirche, Bözberg 
19.30 Uhr, Pfrundhaus, Lupfig 
19.30 Uhr, Kirchenzentrum St. Marien, 
Windisch

D

Mehr News aus 
Ihrer Pfarrei täglich
aktualisiert im Internet:
www.kathbrugg.ch
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Valentins-Gottesdienst
Unglaublich, was in unserem Körper alles abläuft, wenn wir singen! Glückshormone 
werden ausgeschüttet, die Abwehr wird gestärkt, die Atmung verbessert, der Stoff-
wechsel angekurbelt – und dann macht das Ganze auch noch richtig Spass! Lass 
dich davon überzeugen im Valentins-Gottesdienst vom 20. Februar, den wir ge-
sanglich mitgestalten werden! Hast du nicht auch Lust, etwas «Franziskus-Chor-
Luft» zu schnuppern? Wir lachen viel, legen sehr grossen Wert auf das Pflegen und 
vor allem Geniessen unserer Gemeinschaft und sind auch sonst füreinander da und 
unterstützen uns in allen Lebenslagen. Das macht unsere Franziskus-Chor-Familie 
so ganz besonders. Sei auch du ein Teil davon! Wir freuen uns auf neue Mitglie-
der:innen! Gaby Portmann, Präsidentin Franziskus-Chor 

Ökumenischer Weltgebetstag 2022
Herzliche Einladung zum diesjährigen Weltgebetstag am 4. März um 19.00 Uhr 
in der ref. Kirche in Veltheim! Über der diesjährigen Feier steht die Verheissung 
Gottes «Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben». Frauen aus England, 
Wales und Nordirland (kurz EWNI), Verfasserinnen der Feier 2022, berichten 
von Frauen, die sich aufgrund verschiedener Schicksale im eigenen Land von der 
Gesellschaft ausgeschlossen fühlen. Auch für sie hat Gott gute Pläne und will ih-
nen «Zukunft und Hoffnung» geben. Mit den Frauen von EWNI fühlen wir uns 
ganz besonders verbunden, wenn wir am 4. März miteinander feiern. 

Elisabeth Lindner – 2-Jahres Rückblick
Mein erster Eindruck des Kir-
chenzentrums St. Franziskus 
2020 war die KiZ-Versamm-
lung: freundliche offene Ge-
sichter, sprudelnde Ideen, 
mein Vorschlag für eine Assi-
sireise wurde freudig begrüsst, 
die Begegnungen zeigte mir 
eine lebendige, gut verbunde-

ne Gemeinschaft, die gemeinsam auf dem Weg ist. Kurz darauf kam der erste Lock-
down und vieles wurde ausgebremst, die Gottesdienste weniger besucht, die Assisi-
reise verschoben, die zwanglosen Begegnungen bei Apéros schwieriger. Und 
dennoch, ich sehe viele Menschen, die sich mühen um den Zusammenhalt, die trotz 
Corona soviel es geht weitermachen, dann halt anders! Ich spüre Menschen, die sich 
beheimatet fühlen in unserem KiZ und anderen Heimat geben wie etwa im Senio-
rentreff, der Minischar, dem Chor. Es ist schön, Teil davon zu sein – danke für die 
wohlwollende Aufnahme. Im Sommer werde ich mein Pensum – ein Jahr vor Errei-
chen des Pensionsalters – auf 50 % reduzieren. Und damit auch meine Rolle als An-
sprechperson im KiZ St. Franziskus abgeben. Es warten dann andere Aufgaben im 
Pastoralraum auf mich, die in den nächsten Monaten definiert werden. Für das KIZ 
wird rechtzeitig eine neue Ansprechperson bestimmt werden, die Pastoralraumlei-
tung ist dafür besorgt. Elisabeth Lindner

Schinznach-Dorf ��St. Franziskus
Seelsorge
Elisabeth Lindner | TEL  056 443 09 87
MAIL  elisabeth.lindner@kathbrugg.ch

Sekretariat
Gabriela Portmann | TEL  056 443 00 20
Di 8 – 12, 13.30 – 17 Uhr | Mi – Fr 8 – 12 Uhr
MAIL  kirchenzentrum.franziskus@kathbrugg.ch

	 WEB  www.kathbrugg.ch

STILLE IM ALLTAG

	R Meditation in der Fastenzeit

Pünktlich zum Auftakt der diesjährigen 
Fastenzeit (2. März bis 14. April) laden wir 
ab Dienstag, 1. März zu einem Meditati-
onsangebot im Kirchenzentrum Brugg-
Nord in Riniken ein. Andreas Zimmer-
mann, Kontemplationslehrer i.A. bei via 
integralis, führt an acht Abenden in die 
Praxis der Schweigemeditation aus der 
Zen-Tradition ein. 
Fasten und Meditation weisen diverse ge-
meinsame Aspekte und Verbindungen auf. 
Beide entschleunigen, führen uns vom 
Aussen ins Innen, können zu einem erwei-
terten Bewusstsein und zu einem bewuss-
teren Erleben führen. Die Kontemplation 
ist als gegenstandslose Meditation ein Weg 
in unser Inneres. Das Loslassen der Ge-
danken in der Schweigemeditation ermög-
licht den Kontakt mit unserer göttlichen 
Mitte und kann uns öffnen für die mys-
tische Einheit von Allem mit Allem. «So 
werden wir achtsamer und üben, im Alltag 
präsenter und zentrierter zu sein», führt 
Andreas Zimmermann aus. Der Theologe 
besucht zurzeit den Lehrgang zum Kon-
templationslehrer bei via integralis und ist 
als Seelsorger im Spital mit Pflegeheim in 
Leuggern sowie im Hospiz in Brugg tätig.
Die acht Abende – immer dienstags von 
19 bis 20 Uhr, ausgenommen am 19. April 
– starten jeweils mit einem thematischen 
Impuls und bestehen aus zwei Einheiten 
Schweigemeditation und einer Gehme-
ditation dazwischen. Sie können einzeln 
besucht werden, und es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Es erfolgt eine 
ausführliche Einführung in die Kontemp-
lation. Herzliche Einladung!
Leitung und Kontakt
Andreas Zimmermann, Kontemplations-
lehrer i.A., Tel. 076 401 90 42,
andreas_zimmermann@bluewin.ch
Infos auf www.kathbrugg.ch. 
In den Kirchen liegen Flyer auf.

D


